
^N 78. Mittwoch am 8. April R8«3.

Verbotene Druckschri f t .

Das l. k. Landes'als Preßgcricht zu Prag hat
über Antrag der Staatsanwaltschaft in Vstrrff dcr
Druckschrift: «l^'.jom'il )̂l»„«l̂ k<> lixuli^ic^" auf Grund
der §§ U> und ^tt c>es Prcßgcsehcö vom 17. Dezcml'cr
1802 zu Recht erkannt!

Die Druch'chrift unter t>cm Ti te l : ..l)<'i<l"^ .̂ I'ü
Nel5kt> jlUjui^ic«', ^c^lio«» <llo »l^Iül'^cll i ' l ' iMlni,, ,xl
^lUonil ia /ü l l x l l ' , 8pj^>V!ll<>Io lll»<1cmi ^ l ^mln v (.!«-

?ln/u 1850, lii>k u t>k!lnl X. ^(.lül'kovü v l ^ l i ü»
k<li<̂  ulici l:<,'8. 140" enthält das im §. 30^ St. O.
bezcichncle Vcrgcyen dcr Vclcidigung einer gescylich
nncrkauntcn Kirche u»d es wird die weitere Vcrbrcl
tlNlg dieser Druckschrift verdoteu.

Prag den 21. März 1863. Z. 5620.
M e n t b e r g e r m. p.
Hochberger m. s>.

Z" l27.^V"^ l ) Nr. ,50.
Lizitatious - Verlautbarung.

Mit dem hohen k. k. Landesreglcrungs-
Erlassevom 22. März l. I . , Z 1U4U2, wurden
auf den Rcichsstrasicn des k. k. Baubezirkes
Krainburg für das Jahr 18«3 nachstehende
Bauobjekte zur Ausführung bewilligt, und zwar:

A u f der Loibler Straf te:
ll) Die Konservations-Arbeiten an dcr Krain-

burger Sauebrücke, im D, Z 111/4—5,
im adjustlrten Betrage von l 22 l ft. 4!) kr.

i>) Die Reparaturen an mehreren Brücken und
Kanälen in verschiedenen Distanz-Zeichen des
Nenmarktler Wegmeistcr - Distriktes, im Be-
trage von . . . 2U3 si. 7 kr.

<:) Die Aufbesserung dcr Straßen Stütz- und
Wandmauern, dann Brückcnparapetcn, eben-
f.ll-ls im Neumarktlcr Wegmeistcr-Distrikte,
im Betrage von . . »45 fi. 94 kl.

t̂ ) Die Herstellung eiiler StrasiciistlilHin^llll',
im D. Z. ^ l l / > 5 am Loil)l-Berge, im ad<
justirtrn Betrage von . l 139 si. li» kr.

<>)Die Herstellung neuer Straßengeländer, im
Neumarktler Wegmeister^Distrikte, im adju-
stillen Betrage von . . 53? si. 30 kr.

s) Die Anschaffung von ltt Klafter harten
Brennholzes zur Behcitzung der Wlnterhültc
am ^'oibl, im Betrage von . . 4(> si.

Au f der Wurzner S t ra f te :
») Die Herstellung von 2 neuen Kanälen, im

D. Z. 1 V / 2 — 3 , im adiustirten Betrage
von . . . . 262 st. «4 kr.

l») Die Kcnservations'Arbelten an Brücken und
Kanälen in verschiedenen Distanz-Zeichen, im
adjustirten Betrage von . 27^5 si. 53 kr.

t') Die Herstellung einer Wandmaucr, im D, Z
1 l / l 2 — l 3 , sammt Glllndablösung, im Be-
trage von . . . 2 l? 's i . 52 kr.

" ) Die Konservations-Arbeiten an den Parapet-
mauern, zwischen den D. Z. 1 l / l 3 — 1 4 ,
Mit . . . . ll>2 st. l 8 kr.

^) Die Herstellung von Straßcngeländern und
Strcifsteinen in verschiedenen Distanz-Zeichen,

D ^ V » ^ / ? - ' 7> Straßcngclandern , im
^>. ^. l ) / l 4 b,ä ( ) / , 5 mit l'tU N ^likr

^ )Dte Herstellung der s c h a d e n Wa'nd uauem'
l,n D. Z. V ! / < j ^ 7 , , ^ ^ st. ^ l kr!

Au f der Kanker Straf te:
:») Die Konservacions-Albcitcn «l, den Brücken

und Kanälen in verschiedenen Distanz-Z^ch^,
im adjustirten Beiragc von 52^ fi. ^7 k/

l)) Die Wiederherstellung einer zrrstmsen Btra^
sienstützmauer l . Abtheilung, im D. Z.
l l / l 3 — I ^ , mit . . 7llU si. l7 kr,

c) Die Herstellung neuer Straßengeländer und
Streifstcine in verschiedenen Distanz - Zei-
chen mit . . . «5i> ss 2tt kr.

l̂ ) Die Herstellung einer neuen Waudmauer,
i>" D,^Z. 0 / l — 2 , im adjustitten Betrage
von 482 si. !) kr.

Wegen Ausführung der oben angeführten,
Bauobjekte wird daher die Lizitations^Verhand-
lung den 2U. April l, I . bei dem k. k. Bezüks-
amte Kralnburg Vormittag von 9 blö l2 Uhr
und nöthigenfallö auch Nachmittag von 3 bis i l
Uhr abgehalten werden, wozu aUe Unterneh-
mungslustigen mit dem Beisätze eingeladen wer,
den, daß dlc dießfallö bestehenden allgemeinen
und speziellen i!izitationö-Bedingnisse, summari-
schen Kostenüberschlage und Baubcschreibungen
bei dem gefertigten Bezirks-Bauamte täglich
in den gewöhnlichen Amtöstunden, und am
Tage der Verhandlung auch bei dem lö'dl. k. k.
Bezirksamtc eingesehen werden können.

Bei der dießfälligcn Verhandlung ist übri-
gens jeder Unternehmungslustige gehalten, vor
Beginn dcr mündlichen Versteigerung der Lizi-
tations - Kommission das vorgeschriebene 5 S
Reugeld entweder im Baren oder in Staats
Obligationen zu erlegen, welches nach erfolgter
Genehmigung seines Anbotes auf die vorge-
schriebene W'/o Kaution ergänzt werden muß,
und die bis zum Ausgange der festgesetzten
einjährigen Haftungszeit bei der betreffenden
Depositen«Kassa in Verwahrung zu verbleiben
haben wird.

Dagegen werden dem betreffenden Unter-
nehmer die Erstehungöbcträge in den dicßfalls
festgesetzten Raren im Verhaltnisse der vorge-
rückten Arbeit, die letzte Rale hingegen nach
erfolgter gänzllcher Vollendung, Kollaudirung
und Endabrechnung bei dcr dem Domizile deö
Unternehmers zunächst befindlichen Kasse sogleich
ausgefolgt werden, sobald die diesifällige Zah-
lungsanweisung von dcr hohen k. k. Landesre-
gierung hcrabgelangt sein wird.

Zum Schlüsse muß nur noch bemerkt wer-
den, dasi schriftliche vorschriftsmäßig gestempelte
Offcrtv mit dem vorgcschliel'euen 5"/^ Reugeld
versehen, worin der gemachte Anbot für jedes
einzelne Bauobjekt mit Buchstaben ausgeschrie-
ben werden muß, nur vor Beginn dcr münd-
lichen Versteigerung angenommen, spater ein-
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k. Bezirks - Bauamte Krainburg
am 2. April i8U3.

Z. »3U. (2) Nr. l33.

Lizitations - Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

dem (5rlasse vom 22. März l«U3 Z. »2057,
nachstehende Präliminar Repartitions - Anträge
an der Steinbrück Munkcndorfer Straße zur
Ausführung genehmigt und zwar:

1. Oie Rekonstruktion dcr ytcuringbachbrücke
lm D, Z. l / » 2 — l 3 mit ?6U fl. 49kr.

2. Die Rekonstruktion mehrerer Kanäle im
D. Z. ( ) / ! ) — l / 2 mit . us fi. 29 kr.

3. Die Herstellung der Geländer im D. Z.
0 / 4 — U l lö mit . «368 st. 58 kr

Wegen Hintangabe dieser Objekte wird die
öffentliche Minuendo Lizitation D i e n s t a g den
2 l . A p r i l »U6» von !> bis «2 Uhr Vor-
mittags beim k. k, Bezirksamte zu Gurkfeld nach
den für Ausbietung von Aerarial Straßenbauten
bestehenden Normen abgehalten werden.

Vorschriftsmäßige auf 5U kr. Btämpel ge-
schriebene Offerte, die an der Adresse die Be-
merkung » O f f e r t f ü r S t r a ß e n k o n -
sc r v a t i o n s - A r b e i te n « enthalten, wer-
den bis zum Beginn der mündlichen Verhand-
lung beim genannten Bezirksamte angenommen.

Der Erlag des 5"^gen Neugeldes ist in
jedem Falle bedungen.

Die herauf Bezug nehmenden Bauakten
liegen Hieramts zur Einsicht auf.

Von der k. k Bauexpositur Gurkfcld, am
29. März lS«3.

Z. 125. a (3) Nr. 4,67.

Straßenbau - Lizitations-
Kundmachuug.

Die Minuendo-Versteigeruug der mit dem
hohen k. k. Landcsregierungtz-Erlasse vom 2 l .
März 1803, Z. !3l7<<, für das Verwaltungö-
jahr 18U3 zur Ausführung bewilligten Kouscr-
vations - und Rekonstruttionsbauten an d.r
Agramer Reichsstraße wird bei dcm löblichen
k. k. Bezirksamtc Sittich am 18. April !««3
nach den einzelnen Bauobjekten vorgenommen
werden, und zwar:

1. Die Rekonstruktion der Brücke über den
Weichselbach, im D. Z. l l l / 8 - 9 mir
dem adjustirtcn Betrage von 7U2 st. 75 kr.

2. Die Herstellung eines neuen Kanals am S t .
Annaberge, i m D . Z. V1 l /7—8 mit . .

l2U si. 49 kr.
3. Die Rekonstruktion dcr Stützmauer uud des

Kanals nebst Verbreiterung dcr Fahrbahn,
im D. Z. I l l / U — 7 sammt Grundeinlösung
mit . . . . 992 st. 75 kr.

4. Die Herstellung von Grabenleistenmauern,
im D. Z. V l / 6 — 8 mit l55 st. 84 kr.

5. Die Herstellung von Gelandern im D. Z.
M / l » — l und V l l / 7 — 8 mit 228 si. 34kr.

6. Die Herstellung einer Wandmauer mit Vcr^
breitcrung der Fahrbahn, im Dlst. Zeich.
V l / l U — l l mit . l«2 st. t i l kr.

Zu dieser Versteigcrungö-Vcrhandlung wer-
den Unternehmungslustige mit dem Beisätze ein-
geladen, daß Jeder der für sich oder als l!egal-
Nevollmächtl^ter für einen audern lizltiren wil l,
das 5"/u Vadium des Flökalprrises von dem
Objekte, für welch.ö ein Anbot beabsichtiget
wird, vor dem Beginne der Verhandlung zu
Handen der Verstelgerungs-Kommlsslon zu er-
legen, oder sich über den Erlag desselben bei
irgend einer öffentlichen Kassa mit dem Leg«
schelne auszuweisen hat.

. Schriftllchc nach Vorschrift des §, 2 dcr
allgemeinen Baubeoingmsse verfaßte, mit dcm
5S Reugelde belegte Offcrte werden auch, jedoch
nur vor dem Beginne der mündlichen Versteige-
rung angenommen,

Die dießbezüglichen Vauakten und Pläne
mit den allgemeinen und speziellen Vaubcdingnis-
sen belegt, können täglich ln den gewöhnlichen
Amtsstundcn bei dein gcfeltigten Bezirksbauamte
und am Llzitationstage bei dcm löblichen k. k.
Bezirksamte Sittlch eingesehen werden.

Vom k. k. Bezlrksdauamte Weixclburg am
29. März l8U3.

Z. 12«. o (1) Nr. 592.

Kuudmachung.
Am Schulhause zu Hrenoviz sind zur voll-

ständigen Ausbauung desselben noch mehrere
Kauferstcllungen im veranschlagte,'. Kostenbeträge
pr. 9U3 si. 45 tt. ö. W. in Ausführung zu
bringen. Wegen Ueberlassung derselben an den
Mindestdietcnden wird die Minuendo - Limitation
am 3<». April d. I . Vormittags von 9 bis
!2 Uhr in der hierortigcn Amlskanzlei statt-
finden , wovon Unternehmungslustige mit dem
Bemerken in Kenntmß gesetzt werden, daß
der Ersteher U>«/<, dcr Erstehungssumnle als
Kaution zu erlegen haben wird, und daß dic
Lizitatlonsdcdingnisse, dcr Plan und das Voraus-
maß täglich in dcn gewöhnlichen Amlsstunden
hieramts eingesehen werden können.

Auf nachträgliche Offerte wird keinc Rück-
sicht gcnomrnen.

K. k. Bezirksamt Scnosetsch, am 3 l .
März l8U3.
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Z. 001 . (1'> Nr. 733.
E d i k t .

Pon dem 5. k. Vczirksamtc Stcin, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übrr das Ansuchcn des Hrn. Anton Kroua>
belhvogl. k. l. Notor in S te in , gegen dcn Jakob
Motschnig'schen Verlaß, resp. dessen Erben Fran Ma--
ria Moischnik von S te in , Herr Franz Motschnik
in Laibach, für sich, und als Kurator der undekaunt
wo abwesenden Erben. Gertraud Slefula von Nafolzhe.
und Gertraud Motschnik. als Vormündern! des min
dcrjäbrigen Alois Molschnik ill Stcin. wegen auö dem
Zahlungsaufträge vom 19. Dezember 1801. Z 0912,
schuldigen W fi. 75 kr. öst. W. 5. 8. <-.. in die ereku-
tivc öffentliche Versteigerung der. dem ^ctUern gcbö^
rigcn, im Grundbuche der Star t Stc in. «o!» Urb.-Nr. 1
Nlkil. '3ll ' .Z vorkommcüdcn Vcrlaßhauscs. sammt Gartcn,
Hosranme. und Ncbcngcl'ändcn. im gerichtlich crho--
bcnen Echäpungöwertdc »on 4017 fi. öst, W,, ferner der
im GrilüDblichc dcs Banmcistcramlcs Slcin >»>' Urb.<
Nr. 4 2 , und im Grunobnchc dcr Herrschaft i?rcnz
iin!» Urb. Nr. 1144. Rcktf. Nr. 849 vorkommcndcn,
am EchnLbahn gelegenen, gerichtlich anf 410 ft. be-
werthclen Realitäten, und leg im Grundbnchc des
Stadlkammcramics Stein .^ul, Urb. Nr. 47 vorkom>
mcndcn. gerichtlich ans 180 fi. bcivcrtheicn Ackers und
Wiese in Polane gewiU'get, nnb znr Vornahme der-
selben die drci Fcilbictungslagsahnngcn alls' bcu 30.
A p r i l . auf den 30. M a i und ans den 30. I n n i ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzlei
mit dcm Anbange bestimmt ivordcn . daß die fcilznbic>
tende Realität mir bei der lcpte» Fcilbielung anch unter
den» Schät)nngswcrlhc an dcn Meistbietenden hintan-
gegcben werde.

Das Schäyungsprotololl. der Gruudbuchöellrakt
und dic ^izitaiionsbeoingnisse köliueu bei dicscm Ge-
richte in den geiuöhnlichen Amtsstnndeil eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt S t e i n , alö Gericht, am 13
Fclilnar 1863.

Z7602? "(1) Nr. 1001.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirksamle S te in , als Gc»
richt, wir!» den unbekannt wo abwesenden Michael
Sallocker, nuo Simon Sadcrgou, und deren allfäl-
ligen 3techtsnachfolgcrn hiermit erinnert:

ES habe Michael Scillocher von Moste, Hans
Nr. 7 wider dieselben die Klage ans Verjährt« und
Erloschlncrklärung.derinbenannlen.auf der.^ul) Urb.-Nr.
5)44, im Grundduchc Michclstcltcn voikommcuoen
Hudrcalität, i>ul<>l,il(! haftenden Sazposten >»l̂  !.»';>!>«.
28. Februar l. I . . Z, 1001, hicramts eingebracht,
worüber znr ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahnng anf den 1 1 . I n n i l. I . früh l) Uhr an«
geordnet, lind den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufentballes Herr Anton 5troliabetlivogl, k. k,
Notar in Stein, alö <'>»'»!<»!- ml l,0ln»i anf ibrc Ge-
fahr und Kosten lestellt wurde.

Dessen werde« dieselben zn dem Ende verständigt,
dnsi sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen anderen Sachwalter zn bestellen »U5 anher
nambast zu machen haben, widrigens diese Rechtssache
mit dem aiifgestclNcn Knrator vcrhandell werden wirr.

K. k. Bezirksamt S t c i n . als Gericht, an, 2.
März 1803.

ZTÄZT^I) Nr. 1051.
E d i k t.

Von dcm k. k. Bezirksamte S t e i n , als Gericht,
wird dcm unbckan»t wo abwesenden Urban Koschitsch.
u»d dessen E'.ben hiermit erinnert :

Es l>be Hr. Alois Praschniker uon Mnnkcn-
dors, ivioer dieselben die 5tl»^gc anf Erst l ing des im
Ornndbnche rcr Stadt Stein l««l, Mapoä N'r. 54,
Slisiregister Nr. 2 8 , Haus^l r . 8 5 . vorkommenden
Gemeindeantbeiles in Soleßl i . >̂ ul) l»i'n<>,<. >̂. März
l . I < Z. U » 5 l . hieramls eingebracht, worüber znr
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsaynng
anf den 13. I n n i l. I . frül) 9 Ubr angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten AnfenlballeS
Hcrr Josef ^enlschilsch, Hansb.sipr in Slc in. a ls l 'n^
rulo,- n(l ttclinn a»f ihre Gefahr und dosten bcstcllt
wnrre.

Dessrn wcrren diiselbeu zn dem Ende verNändv
get, dast stl- c>llc„falls zll rechter Zeit scll'st zu erschein
l ien, oder sich cincn andern Sachwalter zn blstcllen
und anbcr namhaft zn niachen haben, widrigens diese
Rechtssache cnit rcni allfgcstelUen Kurator verhandelt
werden wird

K. k. Bezirksamt S t c i n , als Gericht, am 4,
März 1803.

Z^"6047"(1^ ' Nr. 2379.
^ E d i k t .

Von de<n k. k. Vezirksamtc Liltai. alö Gericht '
wird hiemi'I bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob I i luan
von fesche, als Zcsstonär dcs Herrn Dr. Iodann Oblak
gcge» Mariana' M^jchcr. uon Lesche Nr. 10 wsgen
ans dcm Vergleiche t>!>o. 7. I n l i 1855. Z. 267^',
schnldigen 52 sl. 38 kr. öst. W. c. 5. <!., i,l die Ncas.

sumirung der et'ekllliocn öffentlichen Versteigerung der.
dem ^'ehlcrn gehörige», im Grnndbuche ocr Herrschaft
Poln'^izv. «ul» Uib.<Nr. 1^1 Rcllf.<Nc. 1 0 0 ^ " " '
kom!N !̂!<?cn Realität in fesche, im gerichtlich erho-
l'cnrn SchäDlingsiocvll'c uon 50 l fi. 20 kr. öst. W,
gcivilligct, u»d zur Vornahme eer>>lben die Feilbietnugs»
tagsasllingln anf den 22, Apri l , anf den 22. M a i und
anf den 23. I n n i 18!>3. jcresmal Vormittags um
10 Uhr in der G>r,chiola!>z!ei mit dcm Anhange be-
stimmt worden. d(-ß dic feilzübielendc Realität nur
bei dcr letzten Hcill'ietm'g cnich mit ir dem Schätznugö'
werthe an den Meistbietende» l)in!angegeben werde.

Das Schapnngso io t ^ I I . der Grundbuchscrtlakl
und die ^izOalionsbcdinguisse können bei diesem Gerichte
in dcn gclröhnlichen Amtsstllnden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt ^ i t ta i , als Gericht, am 30.
Dczcuidcl 18Ü3.

Z. 005. ( l ) Nr. 17.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczilköantte Natschach. als Gc-
rich!, ll'ird dem nobekanul wo befindlichen Mathias
Glisp.novilsä» >.'on Eclo hierniit erinnert:

Es habe Aoolonia Smcrgnl oon Sagrad , wider
denselben die Klage anf AneikennnnH der Rechtsern'
gung dcr mit Bescheid od. 3 1 . Dezember l.858. Z
1810. bewilligten und am 10. Jänner 1859 uoUzo-
gtnen Pränotalion der Schuldscheine dd. 9 Iul>
1851 und 20. April 1852. und Zahlnng pr. 131 fi,
25 kr. öst. W . l-.- ,i-. l?., >,u!) n ln l^ . 7. Jänner 1803,
Z. 17, Hieramts eingebracht, worüber znr summarischen
Verhandlung die Tagsahnng auf den 20. I n n i d. I .
früh 9 Ubr mit dcm A»hange dcs §. 18 allcrh. Ent-
schließung von 18. Oktober 1845 angeordnet, und dcm
Geklagten wegcn seines unbekannten Äufentbaltcs der
Johann Samz. Grnndl'csiftcr vo» Stndcn^e. als (nl'-Uor
lxl ucllnn allf ihcc Ocladr und Kostcu bestellt wnrde

DcsslN wird derselbe zu dcm Endc v»'tslän-
diget. dasj cr allenfalls zu rechter Zcit sclbst zn er>
scheinen . oder sich einen andern Sachwalter zu bc
stellen und anbcr namhaft zn machen lial'k. widri-
gcns diese Rechtssache mit dem ansgestclllcl: Knralor
ucrhandclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Ralschacl», a!ö Gericht, am
7. Jänner 1^03.

Z. 008. (1) Nr. ,^04.
E d i k t .

Von dem k. k. V^irksamte ?aas. als Gcrichi,
wi^d n'il 'liezu^ mif d>>,' Ei'it'tl' voiu l<». Frdrnar l,̂ 5»»>.
Z, «!'..;, und l̂ », Ma i l^5<>. Z 20<'><>. hiemit l'e>
kann! gemacht, da>3 die in der Ereknlionsösache deö
Matbias Orcbenz von Großlaschilsch ge^en Michael
ssrociaülsiiülsch uon Il'lschanouo, l)l,lo. l!4 fi. 54 kr,
<'. ,«. <-., ,nil Bescheid ddo. 12 I n l i 185)0, Z. 2938.
bcivill^glc und einstn'lilen sistirte i l l . R'calfeül'ictNl'g
am 20 Ma i l. I , früh 9 Uhr hieramt^ mit dcm vor-
genommen wcrdln wird. daß dabei die Realität üötbigea-
falls anch linier de,n Schapnngswerthe or. I<»<!5 fi
si. M , vcräupcrt werden wird.

K. k. Bezirksamt ^aas. als Gcrich!, am 2<>,
Ftl 'rnar 1^<'.3

Z, 009 ( l ) Nr. 805.
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamle !?aas. alö Gericht,
wird hiermit erinnert, d,<st zur Vornähme !>!-r mil
Bescheid ddo. IX. März 1800. Z . 1249, bcw,ll^lcn.
bis zur Reassnmirnn^ sistirteu, Relizitalion dc>', dcm
Georg Roth von ssoschcakc stlknt. oriälißerlen Realiiäl
Urb. 'Nr. 313,300 l,<I Orundbncb Herrschaft IVl»!Ii^l<.
wcgcn vom Erstcbcr Gregor Strnkelj von X<>,̂ >I<<' „ich,
zugchallcnsi! ^izitationsbeoinan'ssr d'e nexsrli^c T^g '
sayniig auf d^n 20. Ma i 1803 früh 9 Uhr hicramtö
niil dem angeordnet werde, daü diese Realität dabci
nölhigenfalls auch unter dem SchännngSwerll'e vcr«
änßert werden wird.

« . l. Bezirksamt L.ias. als Gericht, am 2<».
Febrliar I^!'»3.

Z. 033.. ( ! ) N l . 021 .
E d i k t .

I m Nachbangc zum Edikte vom 3, Dezember
1^02. Z. 4501. wird bekannt gemacht, daß die ans
dcn 2<1. Fclirnar u. 20. März l. I . angeordnete l. ^ ' I l
Fciibietnng t c r , den« Urban Lanric von Ncifnil) ge-
hörige Realität als abgebaltcn angesehen, »mo an!
25. Apri l d. I zur Vornahme der I I I . Feilbictung
geschritten werden wird.

K. k, Bezirksamt Neifniy, als Gericht, am 24
Ftbrnar 1803.

Z. 635. (1) Nr. 1013.
E b i k i.

Von dem k. k. Vezirksamtc Fcistril). als Ge-
richt, wi ld hicmit bekannt gcmachü

Esset über Ansnchcn dcs Hrn. Jobann Tomschitsch
von Fcistriy gcgen Ios.f Bcrne von Vcrbon, i'^lli. 207 ft
52' ' . . kr. <'. «. < .̂, die mit Bescheid vom 30. August
1801. Z. 5111, am 25. November 1801 bestimmt gc-
!^sc»c< sohin W r l c enlut. Ul. Rcalfeilbietung uulcr

vorigem Anhange auf den 14. April l. I . mit Beibehalt
des iDrtcs nnd der Stnudc »'lu^ummulo angeordnet
ivprdc,'.

K. l . Bezirksamt Acistrit). als Gc,icht. am 26.
Februar 18(>3.

Z 005. Nr. 1504.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirköamte Senosctsch. cils Ge<
richt, wird hiemit bekannt a/mach! :

Es sci über das Ansuchen dcS MathiaS Dollenz
von Nnßdorf.,gcgen Maria Millanz von Brundl . wegen
alls dem Vergleiche vom 9. Jänner 1802. Z. 121.
schuldigen 01 fi. (5. M . <.'. >. «'., j i , oic cieklilive
öffcnlliche V^st ' igcrni 'g dcr, den» ^st)ttrn gehörigen,
im Grundbnchc dcr Hcrrsä,'afl des Gutcs Nußdorf i<u!)
Urb.'Nr. 51 und 5^l vorkommende» Rcalttät, im ge»
ril1)tl!ch erhobenen Schä^nngswellhe von 4347 fi. 35 kr.
öst. W . . gcwüligct nnd zur Vornabme derselben die
cinzlgc ^ciIbicluii,Magsaj)n»g auf dcn 17. Avri l 1803,
Vormittags um 10 Uhr in dieser Amlc-lanzlci mil dcm
Anbangc bestimmt worden, daß die fcilznbietlndc Reali-
tät nur bci dicscr Fcilbiclung auch unter dem Schäz«
zmigswerchc an den Melstbiclendcn hinlangegebcn wcrde.

Das Schäl)liNs,Sprotoko!l. dcr Grnndbuchscxlrakt
nnb die ^izllationübcdingnisse können bei diesem Ge«
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Slnoselsch. alö Gericht, au,
3 1 . Ma i 1802.

Z. 066. Nr. 2323.
E d i k t .

Von dein k. l . Bezirksamt? Senoselsch. als
Gericht, wird hiemit bckannt gcmacht:

Ee« ss, über das Ansuchen dcs Mathias Prcnnon
von On'l'Nl'cI5ko. Zcssionär dcs Johann uno Karl
Kan!sl1,i.ch von Prenialo, gcgc» ^nkas Ogrischek von
Hruschujc. wcgcn schnll.igcn 95 ft. 37 kr. österr. W .
l̂ . !>. t.'.,in die ct'cknlioe öffentliche Vcrstcigcrnng dcr. dem
schirrn gfhörigcn. im G'.undbuchc des Glilcs Ncu-
koscl 5l>!> Urb.. Nr. 83 vorkommenden RcaÜlät im ge>
richilich crhobrucn Schännngswcrlhe von 4599 ft. C.
M . gewilNget und zur Vornahme derselbe» die einzige
FsilbictUl'götagsahlmg auf dcn 15. Apri l . Vormittags
nm l<) Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Aühange
bestimmt ».'ordrn. daü dic scilzubilleiidc Realität nur
bei eer IcMen Fcilbictnng anch unlcr dem EchähungS-
ivcrihe an dcn Meistbietenden hintangegebcn wcrde.

Dnö Schäpuügsprol^koll. oer Grnnrbuchscrlralt
und die ^izitalloneidcdin^iusse tonne» l>ci oirscm Grrichte
in dcn gl!vöh»I>chcn Amieslnnecn eingcsclicn wcidcn.

K. k. Bcziiksamt Srnoscisch. als Gericht, am 12.
Fchsiiar 18<;3.

Z. l>78. (1) Nr. 3 2 9 l .
E d i k t .

Von dem f. k. Beziiksamte Si t l ich, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über daS Ansuchen des Hrn. Franz Ivanz.
Vorninnd der ,i, j. Franz Hribar'schcn Erben von Pod-
gaber. gegen Josef Nangcr. rcspck!. dssscn Erben von
Bcrhpolje. wegen ai,s dcm Zahlungsauflrage von, 3.
Iä»ncr 18<; i , Z . , 455)3 schuldigen 210 fi. öst. W.
«. ^. l ' . , in die er>lii!iue öffenllichc Vclstcigcrnng der,
dem ^chicr»! gehörigen, i>» Grnndbnche dcr Herrschaft
Sülich dcs Fcldamies ^uli U ib , -N r . 128 vorkommen«
dcn R'cal,!äl. im gerichtlich crl'obcnc» Scliäl^nngswerlhe
von 18!)<) ft, öst, Wahr,. ge,l'illiget nnd zur Vornahme
derselben die Fcilbitlnngcüagüißung anf dcn 16. Fe»
l'rnar. anf dcn 10, März nno auf dcn 20. April
1803. jedesmal Vormittags nm 9 Uhr im GcrichlSsitze
mit dem Ai'hangc ^stimmt worden, daß die fcilzn-
bicicu^e Rei lüäl nur bci d.r Icftüil Feilliieinng anch
unler dem Schäpnngswcrlhe an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grnndl'nchserttakt
lü'.d dir ^i;!!al!0!N?bet,ing!ussc köiuleu bci diesem Gerichte
in dcn gcwöl'üüchen Ailüostnnre» eingcscben werden.

K, l. Bezirksamt Sü l i ch , alS Gericht, am 24
Ollobcr 1802.

Nr. 915.
Nachoem bei der 2, Feilbietungstagsahnng von den

anivescndcu ^'izitautc» kein Anbot gcmacht wurde,
so wird zn der am 20. April d. I . in wco i<!i
kiln« angeordneten 3icn Fcilbictungslagsal)ung ge>
schritten werden.

5t, k. Bezirksamt Si t t ich, als Gcricht. am 17.
März 1803.

3- 000. (1) Nr. 4215.
E d i k t .

Von dlm k. k. städl dclcg. Bezirksgerichte in Laibach
>oird biemit bekannt f.cmachl:

Es habe das k. k. ^mdcsgerichl mit Verordnung
vom 14. März 18<>3, Z. 1280. ^l'dcr Mariana
^lorjantschilsch wcgcn erwicslncr Geisteskrankheit die
Curatl l zn verhangen bcflindcn. nnd es sei Mar t in
Ban^ck als dcrcn Kuralo.' brstcUt worden.

K. k. ilädt. dcleg. Bezirksgericht i'aibach am 24.
?^iärz 1803.


